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außerdem Termine nach Vereinbarung

Amtsverwaltung 
Mecklenburgische Schweiz Teterow
Tel. 0 39 96/1 28 00

Verwaltungsstelle Jördenstorf 
Tel. 03 99 77/35 10
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Amtsverwaltung Mecklenburgische Schweiz

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Ortsnetz Teterow Ortsnetz Jördenstorf
03996/1280 + 039977/351 +
Durchwahlnummer Durchwahlnummer
Internet: www.amt-mecklenburgische-schweiz.de

Ihre Ansprechpartner

Aufgabengebiet Ansprechpartner Durchwahl- E-Mail
nummer

Zentrale 0
Amtsvorsteher Gerald Klick 10 amtsvorsteher@amt-ms.de
Leitender Jens Behn 11 oder 51 jens.behn@amt-ms.de
Verwaltungsbeamter
Fachdienst Zentrale Dienste
Fachdienstleiterin Petra Ebert 57 petra.ebert@amt-ms.de
Sekretariat Teterow Petra Kirchner 10 oder 37 petra.kirchner@amt-ms.de
Sekretariat Jördenstorf Angelika Stelten 50 angelika.stelten@amt-ms.de
Kindergärten, Schulen Gudrun Rachau 53 oder 54 gudrun.rachau@amt-ms.de
Personalwesen Regina Schmidt 62 regina.schmidt@amt-ms.de
Standesamt Heiderose Wolter 56 heiderose.wolter@amt-ms.de
ABM, Sport- u. Spielplätze Christiene Schmeichel 59 christiene.schmeichel@amt-ms.de
Fachdienst Ordnungs- und Sozialverwaltung Jördenstorf
Fachdienstleiterin Alke Graunke 64 alke.graunke@amt-ms.de
Wohngeld Regina Mamerow 61 regina.mamerow@amt-ms.de
Einwohnermeldeamt Cornelia Becker 63 cornelia.becker@amt-ms.de
Fachdienst Ordnungs- und Sozialverwaltung Teterow
Fachdienstleiter Gerhard Jackstädt 14 gerhard.jackstaedt@amt-ms.de
Wohngeld Regina Mamerow 30 regina.mamerow@amt-ms.de
Meldeamt Ingelore Liginger 32 ingelore.liginger@amt-ms.de
Ordnungsamt Isolde Deuter 31 isolde.deuter@amt-ms.de
Fachdienst Bauverwaltung
Fachdienstleiterin Monika Singer 22 monika.singer@amt-ms.de
Bauleitplanung Renate Schulz 20 renate.schulz@amt-ms.de
Erhebung von Straßenaus-
baubeiträgen, Veranlagung
von Erschließungsbeiträgen,
Karten- und Vermessungs-
unterlagen, Straßennamen
und Hausnummern Hiltrud Dahlke 34 hiltrud.dahlke@amt-ms.de
Liegenschaften Elfi Krüger 24 elfi.krueger@amt-ms.de
Straßen, Wege, Straßen-
lampen, Landpachtverträge,
Garagen, Miet- und Nutzungs-
sowie Kaufverträge Antje Wedow 27 antje.wedow@amt-ms.de
Fachdienst Finanzen
Fachdienstleiterin Karin Zillmann 65 karin.zillmann@amt-ms.de
Kasse Gudrun Harm 66 gudrun.harm@amt-ms.de
Kasse Margit Konarske 67 margit.konarske@amt-ms.de
Kasse Heidemarie Möller 74 heidemarie.moeller@amt-ms.de
Vollstreckung Andrea Martens 68 andrea.martens@amt-ms.de
Steuern Rita Fernholz 71 rita.fernholz@amt-ms.de
Steuern Jutta Bunk 72 jutta.bunk@amt-ms.de
Kämmerei Gisela Zingler 73 gisela.zingler@amt-ms.de

Telefax Teterow 25
Telefax Jördenstorf 55

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher

von-Pentz-Allee 7
17166 Teterow

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher

Verwaltungsstelle Jördenstorf
Neue Str. 1
17168 Jördenstorf

Amt Mecklenburgische Schweiz
Eigenbetrieb Wohnungsverwaltung

Verwaltungsbüro Teterow Tel.: 03996/157286
von-Moltke-Str. 24 oder 157287
17166 Teterow Fax: 03996/140807

Amt Mecklenburgische Schweiz
Eigenbetrieb Wohnungsverwaltung

Büro Jördenstorf Tel.: 039977/30545
Teterower Str. 16 Fax: 039977/30292
17168 Jördenstorf

Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsgesellschaft e. V.
BQG

von-Pentz-Allee 7
17166 Teterow Tel. 03996/128021

Bereitschaftsdienst Stadtwerke Teterow GmbH

Tel. 03996/1533-30
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Gemeinde Lelkendorf
- Der Bürgermeister -

Sitzung der Gemeindevertretung

Die 5. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lelken-
dorf “ndet 
am Dienstag, dem 16.03.2010 um 19.00 Uhr
im Versammlungsraum der FFw statt. 

€ Einwohnerfragestunde

Tagesordnung:

a) öffentlicher Teil
1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Bestätigung der Tagesordnung
3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letz-

ten Sitzung
4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse der letzten Sitzung
5 Bericht des Bürgermeisters
6 Anfragen und Mitteilungen

b) nicht öffentlicher Teil
7 Bestätigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

letzten Sitzung
8 Bau-, Grundstücks- und Wohnungsangelegenheiten
9 Anfragen und Mitteilungen

Habelt 
Bürgermeister

Gemeinde Hohen Demzin
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung

Die 5. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen
Demzin “ndet am 
Mittwoch, dem 17.03.2010, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Hohen Demzin statt. 

€ Einwohnerfragestunde

Tagesordnung:

a) öffentlicher Teil
1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Bestätigung der Tagesordnung
3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letz-

ten Sitzung
4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse der letzten Sitzung
5 Bericht des Bürgermeisters
6 Stand Haushalt 2010
7 Stand der Vorbereitung und Realisierung der Breitbandver-

sorgung
8 Beratung und Beschlussfassung zur erneuten Beantragung

von Bodenordnungsverfahren für Grambzow und Hohen
Demzin

9 Anfragen und Mitteilungen

b) nicht öffentlicher Teil
10 Bestätigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

letzten Sitzung
11 Bau-, Grundstücks- und Wohnungsangelegenheiten
12 Anfragen und Mitteilungen

Dr. Dieter Schwäblein 
Bürgermeister

Gemeinde Dahmen 
- Der Bürgermeister -

Sitzung der Gemeindevertretung

Die 5. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Dahmen
“ndet am 
Donnerstag, dem 11.03.2010 um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Dahmen statt.  

€ Einwohnerfragestunde

Tagesordnung:

a) öffentlicher Teil
1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Bestätigung der Tagesordnung
3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letz-

ten Sitzung
4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse der letzten Sitzung
5 Bericht des Bürgermeisters
6 Beschlussfassung über die Gründungszeitpunkte der Frei-

willigen Feuerwehren Dahmen und Großen Luckow
7 Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung einer

Vorausleistung für den Bau der Straße am Sportplatz in
Dahmen

8 Anfragen und Mitteilungen

b) nicht öffentlicher Teil
9 Bestätigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

letzten Sitzung
10 Beratung und Beschlussfassung zum Maßnahmeplan 2 im

Bodenordnungsverfahren Dahmen
11 Bau-, Grundstücks- und Wohnungsangelegenheiten
12 Anfragen und Mitteilungen

Gerald Klick 
Bürgermeister

Gemeinde Groß Roge 
Der Bürgermeister 

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Groß Roge schreibt eine befristete Stelle als Er-
zieherin für 20 h/Woche in der Kindertagesstätte Groß Roge
aus.
Die Einstellung erfolgt ab 01.04.2010 bis 31.03.2011.
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Die üblichen Bewerbungsunterlagen mit Nachweis über den Ab-
schluss der staatlich anerkannten Erzieherin sind bis zum 19.
März 2010

an das

Amt Mecklenburgische Schweiz
- Der Amtsvorsteher -
für die Gemeinde Groß Wokern
Personalamt
Neue Str. 1
17168 Jördenstorf

zu senden.

Herbert Hoeft 
Bürgermeister

Amt Mecklemburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher 
für die Gemeinde Sukow-Levitzow

Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses

Die Gemeinde Sukow-Levitzow hat in der 4. Sitzung der Ge-
meindevertretung am 25.02.10 beschlossen, für den Bereich
ŒAn der Landstraße 29 - 31• in der Gemeinde Sukow-Levitzow,
gelegen in der Flur 1, Gemarkung Levitzow einen Bebauungs-
plan aufzustellen.
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Es wird folgendes Planungsziel verfolgt: Schaffung der pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für nicht-privilegierte Nut-
zungen im Außenbereich.
Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange und die Aufforderung zur Äußerung
auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillie-
rungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) ist in einem
Scoping-Termin erfolgt.
Von der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erör-
terung über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird
nach § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB abgesehen, da sich diese auf das
Plangebiet und die Nachbargebiete nur unwesentlich auswirkt.
Der Aufstellungsbeschluss ist hiermit ortsüblich bekannt ge-
macht.

Im Auftrag

Renate Schulz
SB Bauleitplanung

Amt Mecklenburgische Schweiz
Der Amtsvorsteher 
für die Gemeinde Sukow-Levitzow

Öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplanes Nr. 6 
ŒAn der Landstraße 29 - 31• 
der Gemeinde Sukow-Levitzow

Der von der Gemeindevertretung Sukow-Levitzow in der Sit-
zung am 25.02.2010 gebilligte und zur Auslegung bestimmte
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 6 ŒAn der Landstraße 29 -31•
und die Begründung liegen vom
22.03.10 bis einschließlich 27.04.10
im Bauamt der Amtsverwaltung Mecklenburgische Schweiz,
von-Pentz-Allee 7, 17166 Teterow, während folgender Zeiten
öffentlich aus:
Montag 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr.
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inter-
essierten die Planunterlagen und umweltrelevanten Informatio-
nen einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder
während der Dienststunden zur Niederschrift abgeben. Nicht
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des
Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, aber hätten fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normenkontroll-
antrag nach § 47 VwGO unzulässig.

Teterow, den 26.02.10

i. A. Schulz
Bauamt

Bekanntmachung des Staatlichen Amtes 
für Umwelt und Natur Rostock 
zur Neufestsetzung des Trinkwasserschutz-
gebietes (TWSZ) Teterow; Erörterungstermin

Die Unterlagen zur Neufestsetzung des Trinkwasserschutzge-
bietes (TWSZ) Teterow lagen im Zeitraum 23.03.2009 bis
24.04.2009 beim Amt Mecklenburger Schweiz, Von-Pentz-Allee
7, 17166 Teterow zur Einsicht aus.
Die fristgerechten Einwendungen und Hinweise werden, auch
bei Fernbleiben der Personen und Vertreter von Institutionen,
die Einwendungen erheben, am Dienstag, dem 23. März 2010,
10.00 Uhr, beim Umweltamt des Landkreises Güstrow in Gü-
strow, Am Wall 3 - 5, Raum 3235 erörtert.

gez. Hans-Joachim Meier

Bekanntmachung des Wasser- und 
Bodenverbandes ŒRecknitz-Boddenkette•

In Vorbereitung auf die Festlegung des Leistungsumfanges und
die Vergabe von Leistungen zur Unterhaltung von offenen Vor-
”utern, Rohrleitungen, Bauwerken und Schöpfwerken führt der
Wasser- und Bodenverband in der Zeit vom 29. März 2009 bis
16. April 2010

die öffentliche Grabenschau
an den Verbandsgewässern durch.
Interessierte Bürger können an der Grabenschau teilnehmen.

Schauplan der Gewässerschau 2010

Bekanntmachung des Wasser- und 
Bodenverbandes ŒRecknitz-Boddenkette•

Die Gewässerunterhaltung an den Gewässern 2. Ordnung in
dem Einzugsgebiet des Wasser- und Bodenverbandes ŒReck-
nitz-Boddenkette• wird in diesem Jahr in folgenden Zeiträumen
durchgeführt:
Krautung: 12.07.2010 - 30.11.2010
Grundräumung/Holzung: 01.09.2010 - 31.03.2011
Recknitzkrautung: 01.06.2010 - 01.10.2010
Reparaturen an Rohrleitungen, Bauwerken oder Gewässern
werden bei Bedarf im Verbandsgebiet ganzjährig durchgeführt.
Die Baubetriebe sind laut Ausschreibung verp”ichtet, Abspra-
chen mit den Anliegern über die Durchführung der Unterhal-
tungsarbeiten durchzuführen.
Die Anlieger haben die Durchführung der Unterhaltungsarbeiten
und Benutzung der Grundstücke zu dulden und den anfallen-
den Aushub auf den Ufergrundstücken aufzunehmen (§ 66
LwaG).
Zur Durchführung der Arbeiten sind in Absprache mit dem je-
weiligen Baubetrieb E-Zäune und andere bewegliche Hindernis-
se von den Nutzern zurückzusetzen.
Allen Grundstückseigentümern, Nutzern und Fischereiberech-
tigten wird hiermit die Möglichkeit auf Anhörung zur mündlichen
und schriftlichen Äußerung bzw. zur Niederschrift in unseren
Diensträumen in 18311 Ribnitz-Damgarten, Damgartener
Chaussee 40/Haus 3, Tel.: 03821/720051, Fax 721750 ge-
währt.

gez. Groth 
Verbandsvorsteher
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Am Mecklenburgische Schweiz
Eigenbetrieb Wohnungsverwaltung

Folgende Wohnungen 
werden zur Vermietung angeboten:

Büro Teterow

Telefon: 03996/157286 u. 87

Gemeinde Alt Sührkow

OT Alt Sührkow
2-R.-Wohnung 46,00 qm KM 243,06  
3-R.-Wohnung 57,00 qm KM 302,12  
2-R.-Wohnung 55,30 qm KM 255,89   mit 2 Kammern
3-R.-Wohnung 65,20 qm KM 308,04   mit 2 Kammern
2-R.-Wohnung 51,00 qm KM 274,52  
3-R.-Wohnung 51,00 qm KM 258,15  

Gemeinde Dalkendorf

OT Dalkendorf
2-R.-Wohnung 46,00 qm KM 215,00  

Gemeinde Groß Wokern

OT Groß Wokern
3-R.-Wohnung 55,20 qm KM 279,08  
3-R.-Wohnung 62,30 qm KM 305,92  

Gemeinde Dahmen

OT Dahmen
4-R.-Wohnung 76,55 qm KM 349,20   mit 2 Kammern
3-R.-Wohnung 64,90 qm KM 300,26   mit 2 Kammern
2-R.-Wohnung 55,34 qm KM 257,46   mit 2 Kammern
3-R.-Wohnung 56,40 qm KM 286,93  
OT Großen Luckow
3-R.-Wohnung 57,39 qm KM 308,09  
2-R.-Wohnung 46,56 qm KM 173,20   teilmodernisiert
1-R.-Wohnung 35,00 qm KM 197,15  

Büro Jördenstorf

Tel.: 039977/30545

Gemeinde Schwasdorf

OT Poggelow
1-R.-Wohnung 36,50 qm KM 184,00   mit Wohnküche
2-R.-Wohnung 57,30 qm KM 272,00   mit Wohnküche

und 2 Kammern
3-R.-Wohnung 67,40 qm KM 310,00   mit Wohnküche

und 2 Kammern
OT Remlin
1-R.-Wohnung 31,00 qm KM 175,00  
2-R.-Wohnung 46,50 qm KM 230,00  
3-R.-Wohnung 56,79 qm KM 275,00  

Gemeinde Prebberede

1-R.-Wohnung 24,80 qm KM 107,18  
2-R.-Wohnung 55,55 qm KM 220,00   mit Wohnküche

und 2 Kammern
3-R.-Wohnung 64,70 qm KM 280,00  
4-R.-Wohnung 76,35 qm KM 300,00   mit Wohnküche

und 2 Kammern
4-R.-Wohnung 77,60 qm KM 337,92  

Gemeinde Lelkendorf

OT Lelkendorf
1-R.-Wohnung 34,10 qm KM 153,56  
2-R.-Wohnung 46,90 qm KM 207,89  
2-R.-Wohnung 59,50 qm KM 271,04  
3-R.-Wohnung 65,20 qm KM 293,00   mit Wohnküche

und 2 Kammern
4-R.-Wohnung 76,90 qm KM 377,00   mit Wohnküche

und 2 Kammern

OT Groß Markow
3-R.-Wohnung 57,80 qm KM 309,00  
2-R.-Wohnung 46,90 qm KM 251,00  

Gemeinde Sukow-Levitzow

OT Levitzow
2-R.-Wohnung 47,13 qm KM 217,31  
3-R.-Wohnung 84,24 qm KM 336,96  
OT Suckow-Marienhof
2-R.-Wohnung 59,05 qm KM 266,37  
3-R.-Wohnung 74,26 qm KM 330,11  
3-R.-Wohnung 69,04 qm KM 296,52  

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister
der amtsangehörigen Gemeinden 
des Amtes Mecklenburgische Schweiz 
gratulieren Ihnen zum Geburtstag.

In den Gemeinden:

Alt Sührkow
07.03. Herrn Günter Volkmann zum 70. Geburtstag
07.03. Frau Frieda Ladage zum 90. Geburtstag
11.03. Frau Ursula Kunisch zum 81. Geburtstag
12.03. Frau Marianne Hass zum 65. Geburtstag
12.03. Frau Ida Mantey zum 79. Geburtstag
16.03. Herrn Hugo Stangenberg zum 73. Geburtstag
20.03. Herrn Heinrich Holm zum 82. Geburtstag

Dahmen
10.03. Herrn Engelbert Möck zum 77. Geburtstag
13.03. Frau Betti Alber zum 71. Geburtstag
13.03. Frau Eva-Marie Ritschel zum 78. Geburtstag
16.03. Herrn Dieter Tillmann zum 61. Geburtstag
17.03. Herrn Erich Meier zum 81. Geburtstag

Dalkendorf
20.03. Frau Ilse März zum 71. Geburtstag

Groß Roge
18.03. Frau Ursula Lange zum 68. Geburtstag
20.03. Frau Gisela Endruschat zum 71. Geburtstag

Groß Wokern
07.03. Herrn Helmut Fidorra zum 78. Geburtstag
08.03. Frau Siegrid Warkentin zum 72. Geburtstag
08.03. Herrn Horst Zühlke zum 80. Geburtstag
14.03. Herrn Harry Marx zum 68. Geburtstag
15.03. Frau Irene Scherer zum 68. Geburtstag
15.03. Frau Helene Ritter zum 74. Geburtstag
16.03. Frau Anneliese Heinzelmann zum 71. Geburtstag
17.03. Frau Gudrun Roske zum 63. Geburtstag
17.03. Herrn Heinz Zsebe zum 65. Geburtstag
18.03. Herrn Adolf Hildebrand zum 71. Geburtstag

Groß Wüstenfelde
07.03. Frau Marianne Arnold zum 66. Geburtstag
08.03. Frau Inge Struck zum 74. Geburtstag
12.03. Herrn Werner Östreich zum 64. Geburtstag
12.03. Frau Maria Wego zum 81. Geburtstag
15.03. Frau Lotte Packebusch zum 66. Geburtstag
16.03. Herrn Rolf-Peter Bartz zum 64. Geburtstag
16.03. Herrn Werner Mestars zum 66. Geburtstag
18.03. Herrn Horst Steguweit zum 81. Geburtstag

Hohen Demzin
11.03. Frau Dora Schmidt zum 71. Geburtstag
13.03. Frau Marlies Klein zum 65. Geburtstag
13.03. Herrn Hermann Bracke zum 66. Geburtstag



Die nächste 
Ausgabe erscheint am Samstag, 

dem 20. März 2010

Redaktionsschluss ist 
Montag, der 15. März 2010

Anzeigenschluss ist 
Montag, der 15. März 2010
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Jördenstorf
09.03. Frau Dr. Renate Kessel zum 62. Geburtstag
09.03. Frau Irma Pehl zum 82. Geburtstag
10.03. Herrn Erwin Guhl zum 87. Geburtstag
10.03. Herrn Walter Schülke zum 74. Geburtstag
11.03. Herrn Werner Schwarz zum 70. Geburtstag
14.03. Herrn Hugo Meilke zum 74. Geburtstag
19.03. Herrn Josef Karbownik zum 64. Geburtstag
20.03. Frau Gisela Rentner zum 75. Geburtstag

Lelkendorf
08.03. Herrn Karl-Heinz Deiß zum 65. Geburtstag
09.03. Frau Marie-Luise Schröder zum 76. Geburtstag
09.03. Frau Inge Krombholz zum 72. Geburtstag
16.03. Frau Helene Mamerow zum 74. Geburtstag
16.03. Frau Ursula Cuber zum 73. Geburtstag
18.03. Frau Anneliese Blümel zum 68. Geburtstag
20.03. Frau Hilde Sähloff zum 76. Geburtstag

Prebberede
07.03. Frau Edeltraut Pilzuhn zum 67. Geburtstag
10.03. Herrn Karl-Friedrich Zarndt zum 68. Geburtstag
12.03. Frau Martha Rosenthal zum 75. Geburtstag
19.03. Frau Elisabeth Graubaum zum 84. Geburtstag

Schorssow
09.03. Herrn Herbert Voigt zum 68. Geburtstag
12.03. Herrn Günther Päpcke zum 78. Geburtstag
15.03. Frau Gerda Wahlandt zum 75. Geburtstag
17.03. Frau Gertrud Schäfer zum 79. Geburtstag
18.03. Frau Erika Zirzow zum 72. Geburtstag
19.03. Frau Olga Tonn zum 85. Geburtstag
19.03. Frau Anemone Ott zum 60. Geburtstag

Schwasdorf
07.03. Frau Helga Burkhardt zum 60. Geburtstag
11.03. Frau Marie-Luise Blieske zum 73. Geburtstag
13.03. Frau Heidemarie Priebe zum 66. Geburtstag
16.03. Herrn Wilhelm Mönnig zum 74. Geburtstag
20.03. Frau Hildegard Reetz zum 78. Geburtstag

Sukow-Levitzow
10.03. Frau Mathilde Schmitz zum 66. Geburtstag
18.03. Frau Ida-Marie Pfau zum 70. Geburtstag

Thürkow
08.03. Frau Waltraud Werr zum 75. Geburtstag
09.03. Herrn Leonhard Schmidtke zum 66. Geburtstag
11.03. Herrn Rudi Pagels zum 74. Geburtstag
14.03. Frau Christa Bengus zum 72. Geburtstag
14.03. Frau Erika Wantscha zum 66. Geburtstag

Warnkenhagen
11.03. Herrn Adolf Kleistner zum 76. Geburtstag
11.03. Frau Erika Krohn zum 61. Geburtstag
12.03. Frau Gertrud Kleistner zum 77. Geburtstag
13.03. Frau Ulla Knöpfel zum 69. Geburtstag
17.03. Frau Eveline Jarisch zum 70. Geburtstag

Für den Fall, dass Sie eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht
wünschen, teilen Sie dies bitte rechtzeitig, innerhalb von zwei
Monaten, dem Amt Mecklenburgische Schweiz, v.-Pentz-Allee
7, 17166 Teterow oder unter den folgenden Telefonnummern
03996/128032 oder 039977/35163 Sachgebiet Einwohnermel-
deamt mit.
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Jagdgenossenschaft Groß Roge

Hiermit laden wir alle Jagdgenossen (Landeigentümer) der Ge-
meinde Groß Roge zur Vollversammlung der Jagdgenossen-
schaft Groß Roge ein.
Dienstag, d. 23.03.2010 um 19.30 Uhr Jugendclub Groß Roge
am Sportplatz.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenprüfungsbericht
3. Entlastung des Vorstandes
4. Wahl des Vorstandes
5. Verpachtung (Neuverpachtung)
6. Sonstiges

Diedrich Schröder
Jagdvorsteher

Wanderrastplatz mitten in Groß Markow

Sie sieht fast so aus, wie die Thinghalle in Lelkendorf, ist aber
wesentlich kleiner, soll aber den gleichen Zweck erfüllen.
Das am Sonnabend übergebene Bauwerk soll Wanderern eine
überdachte Rastmöglichkeil geben, gleichzeitig aber auch Treff-
punkt der Dorfbevölkerung sein.
Ausgestaltet mit Sitzmöglichkeiten und einer Feuerstelle kann
der Wanderrastplatz vielfältig genutzt werden. Ergänzt wird er
noch mit zwei Anschauungstafeln über Wander- und Übernach-
tungsmöglichkeiten in der Region.
Ermöglicht hat der Förderverein ŒSchnursteinquelle• den Bau
durch die Finanzierung, errichtet wurde die Hütte durch die Fir-
ma Montageservice Schmidtke, die ihren Sitz in Groß Markow
hat.
So nahmen denn die Einwohner bei Glühwein und Bratwurst
Besitz von ihrem Treffpunkt.
Der Dank gilt dem Förderverein, der Familie Loebnitz und der
Firma Schmidtke.

E. Habell 
Bürgermeister

Schneechaos im Haustierpark Lelkendorf

Der viele Schnee der letzten Wochen machte nicht nur den
Fußgängern und den Autofahrern zu schaffen, sondern auch
den Mitarbeitern im Tierpark bei der Versorgung der vielen Tie-
re. Zahlreicher Nachwuchs war geboren worden.
Nach einem Aufruf in der Zeitung und durch Aushänge kam Hil-
fe von den Einwohnern der Gemeinde und aus der Umgebung.
Bewaffnet mit Schneeschiebern und Schaufeln gab es zwei
Großeinsätze im Tierpark. So wurden alle Verbindungswege
zwischen den Gehegen und Fütterungswege in den Gehegen
freigeschaufelt. Der Bauer Schulte-Ebbert sorgte mit einem
Radlader für befahrbare Wirtschaftswege.
Der Gastwirt der ŒSchnursteinquelle• versorgte die ”eißigen
Helfer mit heißen Getränken und einem leckeren Erbseneintopf.
Die Tierparkleilung und die Mitarbeiter sowie die Gemeinde Lel-
kendorf bedanken sich bei allen ”eißigen Helfern für den Ein-
satz und hoffen wieder auf viele Helfer beim Aufräumen im
Frühjahr.
Danke auch für den Winterdiensteinsatz in der Gemeinde Lel-
kendorf.
Teilweise waren in den letzten Wochen durch erhebliche
Schneeverwehungen die Ortsverbindungswege nach Ludwigs-
dorf, Seeland, Sarmstorf, Küsserow Hof und Sperlingshof nicht
mehr passierbar. Durch den Vertragswinterdienst Schulte-Eb-
bert und die ortsansässigen Bauern Sandering, Schlüter, Tietz
und Herrn Danehl konnte hier immer wieder selbstlos Abhilfe
geschaffen werden.
Ein Dank geht auch an alle diejenigen nicht genannten Mitbür-
ger, die tatkräftig bei der Beseitigung der Schneemassen mitge-
wirkt haben.

E. Habelt 
Bürgermeister
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ABSCHIED vom KINDERGARTEN 

Wir, die Kinder der KiTa ŒDe Flohkist• Lelkendorf, feierten das
letzte Mal mit Frau Peterß unser Faschingslest und hatten ge-
meinsam viel Spaß. Mit bunten Kostümen führten wir lustige
Spiele durch und bewegten uns bei ”otter Musik. 
Ein letzter Höhepunkt war der 60. Geburtstag unserer ŒChe“n•. 
Wir fuhren gemeinsam mit dem Auto der Freiwilligen Feuerwehr
Lelkendorf zum Gratulieren. Jedes Kind überbrachte eine Rose,
ein selbstgemaltes Bild und alle überreichten Frau Peterß eine
Erinnerungswandzeitung mit vielen lustigen Fotos.
Es war eine große Überraschung für Frau Peterß, dass wir alle
da waren, denn damit hatte sie nicht gerechnet.
Wir möchten uns im Namen der Kinder, der Eltern und der Be-
wohner des Betreuten Wohnen recht herzlich bei Frau Peterß
für ihre jahrelange Tätigkeit in der Einrichtung bedanken und ihr
alles Liebe und Gute und vor allem Gesundheit für die Zukunft
wünschen. Nochmals Danke!

Team der Einrichtung

Regionale Schule 
mit Grundschule Jördenstorf

Lesenacht in Matgendorf

In der Nacht vom 4.2. zum 5.2.2010 war es in der Schule in
Matgendorf nicht so ruhig wie sonst. Die Klasse 2b übernachte-
te in ihrem Klassenraum. Mit Schlafsäcken, guter Laune und
vor allem Büchern kamen die Kinder am Abend in die Schule.
Sie trafen sich mit ihrer Lehrerin Frau Kahle zur Lesenacht. Je-
der hatte sein Lieblingsbuch mitgebracht und hatte Zeit, so rich-
tig darin zu schmökern. Natürlich durfte auch eine Nachtwande-
rung nicht fehlen. Im Schnee war diese ein besonderes
Erlebnis. Nach der Gute-Nacht-Geschichte war an Schlaf noch
nicht zu denken. Es erzählt sich in Gemeinschaft besonders
gut. Nach einem leckeren Frühstück am nächsten Morgen, das
die Muttis des Elternrates vorbereitet hatten, erhielten die Kin-
der ihre Zeugnisse und konnten in die wohlverdienten Winterfe-
rien starten.

M. Kahle  
Öffentlichkeitsarbeit

Johann-Pogge-Schule Lalendorf

3. NAWI-Olympiade ŒGalileo• 
an der Johann-Pogge-Schule Lalendorf

Am 12. Januar 2010 startete unsere diesjährige naturwissen-
schaftliche Olympiade. Je 5 Schüler der Klassen 5 bis 9, die
von den verschiedenen Fachlehrern vorgeschlagen wurden,
nahmen an dem Wettstreit teil und es wurde jeweils der Klas-
senstufenbeste ermittelt. Die Schüler der Klassen 5 und 6 zeig-
ten ihr Wissen in den Fächern Geogra“e, Biologie und AWT.
Zusätzlich zu diesen Fächern bewiesen die Schüler der 7. Klas-
se ihr Können im Fach Physik und die Schüler der 8. und 9.
Klassen mussten auch noch im Fach Chemie ihre Fähigkeiten
nachweisen. Nachdem jeder Teilnehmer seine Aufgaben erhal-
ten hatte, entschied er selbstständig, in welcher Reihenfolge er
die verschiedenen Themen bearbeiten möchte. 
Eine Woche später, am 19.01.2010, erfuhren alle die Ergebnis-
se. Auf der Exkursion ins Planetarium Schwerin wurden die
Klassenstufenbesten gekürt. Sie erhielten eine Urkunde und ei-
nen Gutschein für McDonald•s.
Klasse 5 - Marco Haase
Klasse 6 - Marcel Hermann
Klasse 7 - Franziska Hoenicke
Klasse 8 - Daniel Kuhn
Klasse 9 - Patrik Reincke
Auf der Rückfahrt von Schwerin ergab sich natürlich auch die
Gelegenheit, diese Gutscheine gleich einzulösen. Bei fröhli-
chem Gesang zeigte die gemischte Mannschaft, dass sie nicht
nur auf naturwissenschaftlichem Gebiet “t ist. Diese Fahrt wird
sicherlich so manchem in Erinnerung bleiben und ist vielleicht
Ansporn für das nächste Schuljahr, sich für diese Olympiade zu
quali“zieren, denn auch im nächsten Schuljahr planen wir wie-
der eine Exkursion mit allen Teilnehmern der 4. NAWI-Olympia-
de ŒGalileo•.
Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich bei allen Kolle-
ginnen und Kollegen der Johann-Pogge-Schule Lalendorf für
die tatkräftige Unterstützung bedanken. Nur durch unser ge-
meinsames Wirken konnte die 3. NAWI-Olympiade auch ein Er-
folg werden.

Isolde Endler
Fachschaftsleiterin

Haben Sie eine Nachricht
für jemanden?

Wir verpacken sie in einer
aussagekräftigen Anzeige!
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Dank für Schnuppertag

Die Schüler der 4. Klasse der Lindenschule aus Groß Wokern bedankten sich herzlich für den Schnuppertag, den sie am 1.2.2010
in der Johann-Pogge-Schule Lalendorf erlebten. 

Auch in den Ferien gern in die Schule

In der ersten Ferienwoche trafen sich wieder Schülerinnen und
Schüler der Johann-Pogge-Schule Lalendorf aus den Klassen 1
- 4, um gemeinsam ihre Ferien zu verbringen.
Die Vormittage nutzten wir wieder für die kreative Betätigung
aus. Nicht nur die Mädchen waren emsig beim Gestalten, auch
die Jungen waren stolz auf ihre selbst hergestellten Bastelarbei-
ten.
Wir bastelten Schneemänner aus Tonpapier, gestalteten
Tontöpfe mit Serviettentechnik, um daraus Futterglocken für un-
sere hungrigen Vögel bereitzustellen. Weiterhin arbeiteten wir in
3-D-Technik lustige Tierbabys und stellten eine Lichterkarte zu
Ostern her.
Am Mittwoch waren wir sportlich aktiv. Wir lernten ein neues
Spiel ŒSeeungeheuer• kennen und erfreuten uns an Staffelspie-
len.
Täglich bereiteten wir auch wieder unsere Lieblingsgerichte zu
und ließen es uns anschließend gut schmecken.
An den Nachmittagen hatten wir dann noch genügend Zeit zum
Spielen. Auch die Bibliothek konnten wir täglich zum Stöbern in
Büchern oder zum Kennenlernen neuer Spiele nutzen. 
Zum Ende der Woche wurden alle Kinder mit kleinen Preisen
überrascht.
Auf diesem Wege möchte ich mich recht herzlich bei allen be-
danken, die mir bei der Durchführung der Ferienspiele behil”ich
waren und den Kindern eine tolle abwechslungsreiche Woche
ermöglichten.

Monika Schirrmeister
Schulsozialarbeiterin Johann-Pogge-Schule Lalendorf

Jetzt geht die Party richtig los!

Der alljährliche Fasching der Grundschule fand in diesem Jahr
am Tag der Zeugnisausgabe statt. Alle Kinder waren schon den
ganzen Morgen sehr aufgeregt, zuerst feiern und dann gab es
die ŒGiftblätter•. Über eine Rutsche gelangten die Prinzessin-
nen, Cowboys, Feuerwehrmänner, Hexen ƒ in die bunt ge-
schmückte Halle, in der schon DJ Atze auf sie wartete. In bester
Stimmung erlebten alle Kinder ein buntes Programm. Dieses
Mal waren auch die zukünftigen Schüler der 1. Klasse eingela-
den. Gemeinsam wurde gesungen, geschunkelt und gelacht.
Jungen und Mädchen tanzten mit Luftballons oder man sah
Œdas rote Pferd•, welches die Fliege verscheucht, Œholt das Las-
so raus• und ”og Œso hoch, wie ein Flieger•. Der Höhepunkt war
wieder einmal der Einzug der Brautpaare, denn das Standes-
amt hatte geöffnet. Die Brautpaare schworen sich die Treue für
einen Tag und besiegelten das auch mit einer Heiratsurkunde.
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Zum Ausklang gab es Berliner und Saft. Nun konnten alle Kin-
der gestärkt ihr Zeugnis in Empfang nehmen. Ein herzlicher
Dank für diesen Tag geht an den DJ und alle Helfer, die uns mit
dem Frühstück versorgten, die Dekoration bastelten und die
Halle schmückten oder säuberten. Vielleicht könnte diese Ver-
bindung Fasching - Zeugnisausgabe zur Tradition werden, denn
gefallen hat es allen.

A. Kopf

Wir ziehen los mit ganz großen Schritten ...

Förderverein Bürgerhaus 
der Gemeinde Warnkenhagen e. V.

OT Gottin 30, Tel.: 039976/55885 
17168 Warnkenhagen 
E-Mail: buergerhaus.gottin@freenet.de 

1. Seminar zum Vereinsrecht im Bürgerhaus Gottin 

Kompetenzen erweitern und Erfahrungen austauschen … das
war auch das Ziel der 2. Veranstaltung im Projekt •Fit für das
Ehrenamt• im Programm STÄRKERN vor Ort am 16. Februar
2010 im Bürgerhaus Gottin. 21 Vertreter aus 12 Vereinen der
Region waren zum Vortrag von RA Norbert Tack-Ender gekom-
men. 
In seinen einführenden Bemerkungen erläuterte er die Grund-
struktur eines Vereins, seine obligatorischen Organe Mitglieder-
versammlung und Vorstand sowie die möglichen fakultativen
Organe. 
Im Mittelpunkt seiner Ausführungen standen dann die Rechtsstel-
lung, P”ichten und Haftung des Vereinsvorstandes. Die
grundsätzlichen Regelungen dazu sind in den §§ 21 bis 79 BGB
und der letzte Änderung durch die Vereinsrechtsnovelle seit No-
vember 2009 wie z. B. die Änderung der Haftung der Vorstände
und die Regelung zur elektronischen Registeranmeldung, festlegt. 
Insbesondere zu den Haftungstatbeständen gab es eine rege
Diskussion zu Verfahrensweisen bei den anwesenden Vereinen
und viele Fragen an den Referenten Norbert Tack-Ender. Die
umfangreichen Seminarunterlagen, angereichert mit Beispielen
zu verschiedenen Haftungsfragen, werden in der kommenden
Vereinsarbeit weiterhelfen. Die Seminarunterlagen liegen im
Bürgerhaus Gottin zur Einsichtnahme und Ausleihe aus. 
Doch wir mussten auch feststellen, dass eine Abendveranstal-
tung nicht ausreicht, um die Grundlagen zum Vereinsrecht aus-
reichend darstellen und diskutieren zu können. Deshalb wurde
einstimmig vorgeschlagen, im März einen weiteren Vortrag zum
Vereinsrecht … diesmal zur Mitgliederversammlung und den
Rechten und P”ichten der Mitglieder … einzuplanen. Dafür ist
nun der 23. März 2010 im Bürgerhaus Gottin vorgesehen. 

Dr. Heidrun Niemann 
Vors. des Vorstandes 

Bildungsinitiative für Vereine 

Unser Projekt ŒFit für das Ehrenamt - Kompetenzen erweitern,
Erfahrungen austauschen• im Programm STÄRKEN vor Ort
wird am 
Dienstag, dem 23. März 2010, 18.30 Uhr 
fortgesetzt mit dem Thema 

Vereinsrecht - Teil II 
€ Mitgliedschaft - Rechte und Pflichten 
€ Mitgliederversammlung - Ladung, Ablauf, Beschlüsse, Sat-

zungsänderung 
€ Insolvenz und Auflösung eines Vereins 

Referent: Rechtsanwalt Norbert Tack-Ender, Sanitz 

Dazu laden wir Sie herzlich in unser Bürgerhaus nach Gottin,
Dorfstraße 30, ein. 
Die Unterlagen zu den bisherigen Veranstaltungen liegen zur
Einsichtnahme und Ausleihe bzw. Mitnahme aus. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Für einen kleinen Imbiss ist ge-
sorgt. Bitte geben Sie uns Nachricht, ob Sie an diesem Treffen
teilnehmen. 

Dr. Heidrun Niemann 
Vors. des Vorstandes 

www.wittich.de
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Schöne alte Handarbeiten 

Frauentreff im Bürgerhaus Gottin am 16. Februar 
In Vorbereitung dieses Nachmittags hatten 15 Frauen mit sehr
unterschiedlichem Erfolg in Schränken und Schubladen ge-
kramt. Es war eine stattliche Anzahl ganz unterschiedlicher Ar-
beiten zusammengekommen, das älteste Stickmustertuch im-
merhin über 100 Jahre alt. Mit den Techniken vertraut waren
allerdings nur wenige Frauen, meist die älteren. 
Zu Beginn gab Frau Dr. Heidrun Niemann einen interessanten
Überblick über die verschiedenen Handarbeitstechniken und ih-
re Geschichte, anschaulich demonstriert mit Hilfe des PC und
der vorhandenen mitgebrachten Kostbarkeiten: Stick-, Strick-
und Häkelarbeiten in unterschiedlichen Techniken, Klöppelspit-
zen, Handgewebtes, Aufnäharbeiten u. a. m. 
Beim anschließenden regen Austausch in gemütlicher Runde
bei Tee, Kaffee und Kuchen wurde deutlich, es liegt nicht an
der fehlenden Zeit, dass so wenig gehandarbeitet wird. Fast je-
de sitzt abends vor dem Fernseher, dessen Programm aber in
der Regel nicht so anspruchsvoll ist, dass es vollste Konzentra-
tion erfordert. 
Man könnte es ganz bequem sinnvoll ergänzen mit langsam
wachsenden schönen Handarbeiten. Warme Socken kann jeder
gebrauchen und nicht nur in diesem Winter! 
Vieles, was schon fast in Vergessenheit geraten war, wurde
wieder lebendig und es dürften auch eine Reihe guter Vorsätze
gefasst worden sein. Vielleicht entsteht ja das eine oder andere
gute Stück! 

Renate Hippauf 

Gemeinde Groß Roge  

Kultur- und Feuerwehrförderverein

Einladung zum Preisskat

Die Gemeinde und der Kultur- und Feuerwehrförderverein laden
die Skatfreunde der Region zum Skatturnier ein. (Startgeld 7,00  )
Das Skatturnier “ndet am Sonnabend, dem 13. März in Groß
Roge um 19 Uhr im Feuerwehrgebäude statt.

H. Hoeft

Einladung zur Frauentagsfeier

Die Gemeinde sowie der Kultur- und Feuerwehrförderverein la-
den zur diesjährigen Frauentagsfeier recht herzlich ein. Mit Kaf-
fee, Kuchen und Musik wollen wir unseren Frauen einen anre-
genden und vergnüglichen Tag bereiten.
Achtung:
Die Veranstaltung “ndet am Sonnabend, dem 13. März, ab
15.00 Uhr, in Groß Roge im Jugendklub statt.

H. Hoeft

Kultur Förderverein Lelkendorf e. V.

Gemeinnütziger Verein 
Schlossweg 1, D-17168 Lelkendorf, Tel.: 039956/20014

Frühlingserwachen in Lelkendorf

Der Frühling wird jetzt herbeigezaubert. Dazu lädt der Kul-
tur Förderverein Lelkendorf zu einem gemütlichen Nach-
mittag mit Salonmusik von dem Quartett ŒSitte Un Moral•
in die beheizte KfL-Halle ein. Bei Kaffee, Kuchen und Tanz
am Sonnabend, den 13. März von 15.00 - 18.00 Uhr wollen
wir mit Ihnen den Winter endgültig verjagen.
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ŒMit Esprit und ganz viel Charme lassen das Quartett ,Sitte Un
Moral• mit ihrem Programm ,Liebeslust und Liebesweh• Glanz
und Glamour der unvergesslichen 20er und 30er Jahre des 20.
Jahrhunderts Wiederauferstehung feiern. Wer kennt sie nicht?
Titel wie ,Oh, Donna Klara•, ,Roter Mohn•, ,Die Männer sind
schon die Liebe wert• oder ,In einer kleinen Konditorei•?
Im Programm der Musiker dreht sich alles um das ewige The-
ma: Die Liebe, das Liebesglück und auch das Liebesweh. Mal
ungeniert sentimental und verträumt, mal frivol und kokett, mal
bissig und frech - aber immer ein Genuss für die Ohren. Doch
hören und sehen Sie selbst! Und wessen tanzhungrige Beine
dazu noch Lust auf etwas Bewegung verspüren, der kann sich
unter fachkundiger Anleitung von ,Tanzmeister• Peter Sitte bei
ein paar einfachen Mitmachtänzen ausprobieren.•
Der Eintritt kostet 10  .
Tel.: 039956/20014
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Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Belitz

Pastor Dietmar Cassel
Kantor-Müschen-Weg 9, 17168 Prebberede
Tel: 039976/50260 Fax: 039976/55296
E-Mail: belitz@kirchenkreis-guestrow.de
Sprechzeiten: Montag von 10 - 12 Uhr 

Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden Gottes-
diensten und Veranstaltungen im Pfarrhaus:

Sonntag, 07. März
3. Sonntag in der Passionszeit (Okuli)
ŒMeine Augen sehen stets auf den Herrn, denn er wird meinen
Fuß aus dem Netze ziehen.• (Psalm 25,15)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Sonntag, 14. März
4. Sonntag in der Passionszeit (Lätare)
ŒFreuet euch mit Jerusalem und seid fröhlich alle, die ihr sie lieb
habt. Siehe, ich bereite aus bei ihr den Frieden wie einen
Strom.• (Jes. 66,10.12)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor i.R. G. Voß (Güstrow)
Sonntag, 21. März
5. Sonntag in der Passionszeit (Judika)
ŒSchaffe mir Recht, o Gott, und errette mich! Denn du bist der
Gott meiner Stärke.• (Ps. 43,1-2a)
10.00 Uhr Gottesdienst

ŒDie letzten Worte Jesu am Kreuz•

in den Kirchgemeinden Thürkow, Belitz
und Jördenstorf
am Dienstag, den 09. März in Thürkow
am Dienstag, den 16. März in Belitz
am Dienstag, den 23. März in Jördenstorf
jeweils um 18 Uhr mit anschließendem Kaffee- und Teetrinken
im Pfarrhaus.

Bibelwoche zum Thema: ŒNicht ohne Segen -
Die Jakobserzählungen im Alten Testament•

in Groß Wüstenfelde
am Dienstag, dem 16. März und Mittwoch, den 17. März jeweils
ab 14.30 Uhr!! im Kulturraum der Caritas. (Bitte beachten Sie
die geänderte Anfangszeit!!)

Kirchgemeinderatswahlen vom 23. Mai bis 13. Juni

Für unseren neu zu wählenden Kirchgemeinderat suchen wir in-
teressierte Gemeindeglieder, die sich aktiv in die Leitung der
Kirchgemeinde einbringen wollen und bereit sind, ein Amt für
die Dauer von sechs Jahren zu übernehmen. Wenn Sie Interes-
se haben, dann melden Sie sich bitte bis Ende März bei Pastor
Cassel im Pfarramt. Hier erhalten Sie auch weitere Informatio-
nen über die Arbeit im Kirchgemeinderat. Wahlvorschläge wer-
den bis Ende März entgegengenommen und können schriftlich
im Pfarramt eingereicht werden. Dazu liegen entsprechende
Vordrucke aus.

Regelmäßige Veranstaltungen:

Montag 19.00 Uhr Chor
Mittwoch 14.45 Uhr Christenlehre (2-4. Klasse)
Mittwoch 15.45 Uhr Kinderstunde auch für Vorschulkinder + 1.

Klasse
Donnerstag 19 Uhr Bläserkreis
Pastor Cassel ist vom 08. - 12. März auf einer Weiterbildung.
Seine Vertretung hat freundlicherweise übernommen Pastor Dr.
Havemann aus Jördenstorf (Tel. 039977/30356)
im Namen der Kirchgemeinde Belitz 

Ihr Dietmar Cassel
Pastor

Ev.-luth. Kirchgemeinde Bülow 

An der Kirche 1, 17166 Bülow 
Tel. 039933/70345; Fax 71919 
Im Internet: www.kg-buelow 
E-Mail: Pfarramt@kg-buelow.de

Gottesdienste

07. März 10.30 Uhr Pfarrhaus Bülow
14. März 10.30 Uhr Pfarrhaus Bülow
21. März 10.30 Uhr Pfarrhaus Bülow
Nach dem Gottesdienst gibt es Kirchenkaffee

KINDERSTUNDE

ganz klein bis 1. Klasse - kleine Gruppe 
2. Klasse bis 10 Jahre - Kinderstunde 
Pfarrhaus Bülow, 16 bis 17 Uhr
Geschichten, singen, basteln, Spiele

TEENIESTUNDE

dienstags 16.00 Uhr in der Grundschule Schorssow 
ab 11 Jahre

JUGENDSTUNDE

Freitag 19.30 Uhr Pfarrhaus Bülow

Johannes Holmer 
Pastor
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Hohen Mistorf

Pastor Thomas Widmer
An der Kirche 3
17166 Alt Sührkow OT Hohen Mistorf
Tel. 03996/172730
Handy 0160/95605432
Bürozeiten: dienstags 8 bis 9 Uhr, freitags 8 bis 10 Uhr Sprech-
zeit des Pastors 
dienstags 10 bis 11 Uhr Kassenstunde

Dienstfahrt (Kon“rmandenfahrt) des Pastors: 17. - 19.03.10

Wir freuen uns über Ihren Besuch in unseren Kirchen 
und in den Veranstaltungen unserer Gemeinde!

Gottesdienste 

Sonntag, 14.03.10 (Lätare)
Groß Markow     09.00 Uhr - Winterkirche
Hohen Mistorf   10.30 Uhr - Gemeinderaum

Kindernachmittag

Alle Kinder im Schulalter sind herzlich eingeladen zu den Kin-
dernachmittagen mit unserer Gemeindepädagogin Frau Lück,
wie gewohnt montags alle 14 Tage (15.03., 22.03. usw.) von
16.00 bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus Hohen Mistorf! 

Mini-Gottesdienste

Frau Lück lädt außerdem zu den monatlichen Mini-Gottesdien-
sten für Kinder im Vorschulalter mit ihren Geschwistern, Eltern,
Großelternƒ in das Pfarrhaus Gielow ein: 25.03.10, 29.04.10
jeweils um 15.30 Uhr.

Frauenkreis

Herzlich willkommen zum Frauenkreis jeden letzten Dienstag im
Monat um 14 Uhr im Pfarrhaus Hohen Mistorf unter der Leitung
von Rosmarie Schöder! Am 22.03.10 können Sie sich auf das
Thema ŒWenn wir vor lauter Eiern den Osterhasen nicht mehr
sehen• freuen.

Bibelstunden

Herzlich lade ich Sie zu den Bibelstunden im März ein! Wir tref-
fen uns mittwochs um 14.00 Uhr an jeweils einem anderen Ort
unserer Gemeinde: (ACHTUNG: ÄNDERUNG!) 10.03.10 in Ho-
hen Mistorf (Pfarhaus); 17.03.10 in Teschow (Dörphus);
24.03.10 in Retzow (Kapelle). Wir beginnen jedes Mal mit dem
Bibeltext und einem Gespräch. Anschließend sitzen wir noch
bei Kaffee und Kuchen zusammen. Dazu bitte ich Sie um Ku-
chenspenden! Am 24.03.10 in Retzow feiern wir zum Abschluss
der Bibelstunden einen Gottesdienst mit Abendmahl .

Herzlich willkommen! 

Ihr Thomas Widmer

Ev.-luth. Kirchgemeinden Jabel, 
Hohen Wangelin, Kirch Grubenhagen 
und Vielist 

Monatsspruch
Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für sei-
ne Freunde hingibt.
(Johannes 15, 13)

Gottesdienste - Zeit für Besinnung und Begegnung 

07.03. 10.00 Uhr Jabel Backhaus
07.03. 14.00 Uhr Kirch Grubenhagen Winterkirche
14.03. 10.00 Uhr Hohen Wangelin Winterkirche
14.03. 14.00 Uhr Sommerstorf
Samstag
20.03. 10.00 Uhr Kirch Grubenhagen Kirche

Andacht zum
Kirchenältesten-
tag

21.03. 10.00 Uhr Jabel Backhaus
21.03. 14.00 Uhr Vielist Gemeinderaum
Grün- 16.00 Uhr Sommerstorf Kirche
donn.
01.04.
Kar- 10.00 Uhr Hohen Wangelin Kirche
freitag
02.04.
Kar- 14.00 Uhr Vielist Gemeinderaum
freitag
04.04.
Oster- 09.00 Uhr Kirch Grubenhagen Familiengottes-
sonn. dienst
Oster- 10.30 Uhr Jabel Familiengottes-
sonn. dienst
Oster- 10.00 Uhr Lütgendorf Kirche
mo.
05.04.

Ausflug in die Partnergemeinde 

Vom 30. April bis zum 3. Mai 2010
in die Partnergemeinde nach Fürth
Dambach in Bayern
Auf der Hintour besuchen wir die Schlos-
skirche in der Lutherstadt Wittenberg.
Am Sonnabend besichtigen wir Fürth.
Die Unterbringung erfolgt in Gastfamilien
im dortigen Gemeindegebiet.
Wir sind mit einem Bus unterwegs.
Kosten: Eigenständig beglichen werden
muss lediglich die Verp”egung während
der Hin- und Rückfahrt sowie das
Mittagessen in Fürth am Sonnabend. 
Anmeldung: Wir organisieren die Fahrt gemeinsam mit der ev.-
luth. Kirchgemeinde Gnoien. Daher sind unsere Plätze be-
grenzt. Aus diesem Grund bitten wir um eine umgehende An-
meldung über das Pfarramt in Jabel.
In Erinnerung geblieben ist den Teilnehmern der letzten Reise
vor allem die herzliche Aufnahme durch die Fürther und die
zahlreichen guten Eindrücke.

Gemeindenachmittage 

Jabel Dienstag 09.03.2010 14.30 Uhr Backhaus
Hohen Wangelin Mittwoch 10.03.2010 14.30 Uhr Winterkirche
Großen Luckow Dienstag 16.03.2010 14.30 Uhr Storchen-
nest
Zunächst feiern wir eine kurze Andacht. Während des Kaffee-
trinkens ist Zeit für Gespräche.
Anschließend reden wir über das Thema:
ŒTurmbau zu Babel - vom Schutz des einfachen MenschenŽ
Der Größenwahn der Herrschenden fordert große Opfer,
vornehmlich vom einfachen Volk.
Die Geschichte beschreibt eindrücklich das hilfreiche
Scheitern einer überzogenen Idee.
Wir sehen zudem Bilder, mit denen wir uns Ereignisse und Ent-
wicklungen im Gemeindegebiet vor Augen führen. Zum Ab-
schluss werden geplante Gottesdienste und Veranstaltungen
vorgestellt. In jedem Fall ist Zeit, über Probleme oder Ände-
rungsvorschläge mit dem Pastor zu reden und das auch unter
vier Augen.

Gitarrenspiel 

Wir treffen uns am Mittwoch in der 6. Stunde in der Grundschu-
le in Moltzow und am Donnerstag um 14.00 Uhr im Vereinshaus
in Vielist. Wir üben das Begleiten von Liedern und die Vorstel-
lung von dem Gelernten.
Christenlehre - Angebote für Kinder 
wöchentlich:
in Vollrathsruhe am Mittwoch um 16.00 Uhr im Gemeinde-

zentrum
in Jabel am Donnerstag um 16.00 Uhr im Back-

haus
Die Kinder aus Hohen Wangelin werden abgeholt und fahren
mit nach Vollrathsruhe.
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alle zwei Wochen:
in Grabowhöfe am Montag um 16.00 Uhr im Gemeinde-

zentrum 08.03., 22.03.
in Vielist am Montag um 16.00 Uhr im Vereinshaus

15.03., 29.03.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Frau Krause-Schur im
Pfarramt in Jabel oder kommt einfach zu den Stunden.

Konfirmationsjubiläum 

Im Vorfeld bitten wir um Mithilfe bei der Adressensuche.
Folgende Jahrgänge sind eingeladen: Goldene Kon“rmati-
on 1958 - 1960 und Diamantene Kon“rmation 1948 - 1950
Da sich die Adressensuche verzögert hat, verschieben wir
die Festtage!!!
Wir laden herzlich ein
- für die Kirchdörfer Jabel, Sommerstorf und Vielist am 

13. Juni 2010 und
- für die Kirchdörfer Hohen Wangelin, Kirch Grubenhagen

und Lütgendorf am 27. Juni 2010

Es grüßen Sie herzlich Pastor Schur und Frau Krause
Schur

Pfarramt Jabel, Ringstraße 10, 17194 Jabel, 
Telefon: 039929/70462

Ev.-luth. Kirchgemeinde Jördenstorf

Anschriften:
€ Pastor Dr. Daniel Havemann und Kirchenmusikerin Annette

Havemann, Teterower Str. 10, 17168 Jördenstorf, Tel.:
039977/30356

€ Friedhofsverwalter Heinz Dabels, Groß Wüstenfelder Str. 6,
17168 Jördenstorf, Tel.: 039977/31873

Die Kirchgemeinde lädt zu folgenden Veranstaltungen herz-
lich ein:

Achtung: Neue Gottesdienst-Zeiten!

Wie Sie sicher gehört haben, hat Annette Ha-
vemann am 1. März die kirchenmusikalische
Stelle in Teterow übernommen (Jördenstorf:
25 Prozent, Teterow: 50 Prozent). Damit wird
sie jetzt sowohl in Teterow als auch in Jör-
denstorf die Gottesdienste spielen. Deshalb müssen die Gottes-
dienste in Zukunft nacheinander statt“nden. Nach einigen Ge-
sprächen haben die Kirchgemeinderäte in Teterow und
Jördenstorf sich für Gottesdienst-Zeiten entschieden, die für
uns Folgendes bedeuteten: 
€ Die Gottesdienst in Jördenstorf finden in der Regel um 9.00

Uhr statt (Teterow: 10.30 Uhr).
€ Der letzte Gottesdienst im Monat findet um 10.30 Uhr statt

(Teterow: 9.00 Uhr). In Jördenstorf wird dies stets ein Œbe-
sonderer Gottesdienst• sein - besonders reich und schön
gestaltet sowie besonders familienfreundlich und deshalb
immer mit einem besonderen Angebot für die Kinder. Über
die genaue Gestaltung beraten wir gerade. Der erste Œbe-
sondere Gottesdienst• wird am 25. April stattfinden.

Wir hoffen, dass Sie für diese Änderungen Verständnis haben.
Wir bitten Sie: Kommen Sie auch zu den neuen Zeiten und las-
sen Sie uns unser reiches gottesdienstliches Leben gemeinsam
weiterführen. 

Gottesdienste: 

07. März 09.00 Uhr Gottesdienst 
14. März 09.00 Uhr Gottesdienst 
21. März 09.00 Uhr Gottesdienst 
28. März 14.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Teterow

mit Einführung des neuen Pastors sowie von An-
nette Havemann als Kirchenmusikerin in Teterow
(kein Gottesdienst in Jördenstorf)  

Die Gottesdienste “nden im Gemeinderaum statt. Hinterher la-
den wir zu einem kurzen Beisammensein bei Kaffee, Saft und
Gebäck ein.

Kirchliche Kindergruppen

Transport : 
€ Die Kinder der Klassen 1 - 4

können direkt nach der Schule
in Matgendorf zu uns kommen;
der Schulbus aus Matgendorf
hält an der öffentlichen Bushal-
testelle direkt vor der Haustür.

€ Die Kinder der Klassen 5 und 6 können direkt nach der
Schule in Jördenstorf zu uns kommen.

Die Jungs-Gruppen:  
€ Jungs, Klasse 1 - 4: mittwochs, 14.00 - 15.00 Uhr 
€ Jungs, Klasse 5 - 6: mittwochs, 15.30 - 16.30 Uhr 

Die Gruppen der Mädchen: ŒTreffpunkt Gospel• 
ŒGospel• steht für zweierlei: Es heißt übersetzt ŒFrohe Bot-
schaft• oder ŒEvangelium• - und es bezeichnet außerdem eine
bestimmte Musik, die diese Botschaft weiterträgt. Beides pas-
siert in den Mädchengruppen. Sie verbinden klassische Chri-
stenlehre mit einem Singe-Teil. Im ersten Teil der Stunde wer-
den biblische Themen behandelt, im zweiten wird ein
musikalisches Projekt eingeübt.
€ Mädchen, Klasse 1 - 4: donnerstags, 14.00 - 15.00 Uhr 
€ Mädchen, Klasse 5 - 6: donnerstags, 15.15 - 16.15 Uhr 

Kon“rmanden
€ Vorkonfirmanden: donnerstags, 16.30 - 17.30 Uhr
€ Hauptkonfirmanden: donnerstags, 18.00 - 19.00 Uhr 

Chor
Der Chor ist in die neue Saison gestartet. Eine prima Möglich-
keit, um neu einzusteigen: Wir freuen uns über neue Sängerin-
nen und Sänger!

Bibelabende

Auch in diesem Jahr lädt die Kirchgemeinde
wieder zu Bibelabenden nach Remlin und Su-
kow ein. 
Remlin: 3. und 4. März (Mittwoch und

Donnerstag) 
um 19.00 Uhr im kleinen Saal 

Sukow: 24. und 25. März (Mittwoch und Donnerstag) 
um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus 

Eingeladen sind nicht nur Einwohner der jeweiligen Orte: Bitte
machen Sie sich auch aus den anderen Ortschaften auf den
Weg! Sie sind herzlich eingeladen!

Passionsandachten

Auch in diesem Jahr soll es wieder Passionsandachten geben.
Wie in den letzten Jahren gehen wir in verschiedene Kirchen
unserer Region. Nach der Andacht sind alle noch zu einem kur-
zen, gemütlichen Beisammensein eingeladen.
Di., 09. März, 18.00 Uhr: Thürkow
Di., 16. März, 18.00 Uhr: Belitz
Di., 23. März, 18.00 Uhr: Jördenstorf 
Wer dabei war, wird sich sicher wieder darauf freuen. Und für
alle anderen heißt es: Einfach mal ausprobieren!

Kirchgemeinderat 

Der Kirchgemeinderat trifft sich wie verabredet am Montag, dem
8. März, zu seiner nächsten Sitzung (nicht, wie es im letzten
Amtsblatt stand, am Dienstag).

Kinderkirchenteam & Gottesdienst-Team

Das Kinderkirchenteam und das Gottesdienst-Team treffen sich
am Mittwoch, dem 17. März gemeinsam zu einer ersten Pla-
nung der besonderen Gottesdienste in diesem Jahr.

Im Namen der Kirchgemeinde Jördenstorf

Daniel Havemann
Pastor  
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Klaber/Serrahn

Nr. 25, 18279 Klaber, Tel.: 038456/60972, Fax: 60695

Monatsspruch März 2010: 
Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für sei-
ne Freunde hingibt.
Johannes 15,13 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:

Datum Groß Klaber Lang- Serrahn Kollekte
Wokern hagen für

__________________________________________________
07.03.10 9.00 10.30 eigene
Oculi Gem.
14.03.10 9.00 10.30 Aktion
Laetare Sühne-

zeichen
(1/3)
Frauen-
arbeit
in d.
Landes-
kirche
(2/3)

21.03.10 9.00 10.30 eLigene
Judica Kirchen- Gem.

kaffee

Wir laden herzlich ein zu den regelmäßigen Veranstaltungen: 
Kinderstunde
ab 1. Klasse
dienstags, 15.30 Uhr, Serrahn, 16. März
mittwochs,15.30 Uhr, Klaber, 10. März
ŒMädchentreff• in Serrahn ab 4. Kl., donnerstags
16.15 - 17.45 Uhr, 18. März
Pfad“nder:
ab 3. Klasse montags, 16.30 Uhr, Serrahn.
Jugendstunde:
samstags, 19.30 Uhr, Serrahn
(Diak. Zentrum Werkstattboden)
Blaukreuz-Begegnungsgrunpe:
dienstags, 19.30 Uhr. Serrahn,
Diak. Zentrum (Werkstattboden)

Besondere Veranstaltungen:

20.03,2010, Samstag, 14.00 bis 17.00 Uhr. Frühlingsfest der
Ev. Johannesschule in Langhagen. 20.03.2010, Samstag Kir-
chenältestentag der Propstei in Kirch Grubenhagen 21.03.2010,
14.00 Uhr im Dom zu Güstrow Einführung Frank Lehmann. Herr
Lehmann hat eine Prädikantenausbildung absolviert und wird
nun für den Verkündigungsdienst in unserer Landeskirche zu-
gelassen und eingeführt. Dadurch kann er Gottesdienste in der
Domgemeinde wie auch in der Kirchgemeinde Klaber/Serrahn
und in unserer Propstei halten. Wir freuen uns auf diesen
Dienst und wünschen Herrn Lehmann Gottes Segen. Die ver-
bundene Kirchgemeinde Klaber/Serrahn ist zu dem Ein-
führungsgoltesdienst eingeladen und wird an der Einführung
mitwirken. Herr Lehmann ist seit Juli 2009 als Vorstand im Dia-
konischen Zentrum Serrahn tätig. Er hat damit die Leitungs-
nachfolge von Herrn Jahn angetreten.

Markus Holmer
Pastor

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Thürkow-Warnkenhagen 

Kirchsteig 4, 17168 Thürkow,
039975/70201 oder 039975/70012,
FAX 039975/75830, Handy: 01629892498. 
E-Mail: thuerkow-warnkenhagen@kirchenkreis-guestrow.de
Internetseite - ŒFörderkreis Warnkenhagen•: www. kirche-warn-
kenhagen.de
P. Wesch ist am besten zu erreichen: 
Mo. - Fr. 08.00 bis 09.30 Uhr, 12.00 bis 14.00 Uhr und ab 18.00 Uhr

Jesus Christus spricht:
ŒEuer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an
mich!• Johannes 14, 1. Jahreslosung 2010

Die Kirchgemeinde lädt Sie herzlich ein: 

Unsere Gottesdienste

07.03. Okuli
09.30 Uhr Thürkow, gemeins. Bläsergottesdienst.

Im Gemeinderaum. Anschließend: Kirchenkaffee
14.03. Lätare
10.00 Uhr Warnkenhagen
21.03. Judika
08.30 Uhr Levitzow
10.00 Uhr Thürkow
28.03. Palmsonntag
10.00 Uhr Warnkenhagen

Gesprächsabend: Mittwoch, 10.03.2010, um 19.00 Uhr, Pfarr-
haus Thürkow. 
Buchlesung: ŒMuß denn der Junge andauernd Panzer ma-
len.•
Ingo Barz nimmt uns literarisch und musikalisch mit hinein in die
Welt seines neuen Buches.

Christenlehre und Konfirmandenunterricht:

Christenlehre : 1. bis 6. Klasse: freitags, 15.00 Uhr Warnkenha-
gen, im Turm.
Vorkon“rmanden und Kon“rmanden :
Der Kon“rmandenunterricht für die 7. und 8. Klasse “ndet im-
mer donnerstags, um 16.00 Uhr in Warnkenhagen, Turmraum,
statt.
Wenn Kinder/Kon“rmanden neu mitmachen möchten und abge-
holt werden sollen, dann bitte P. Wesch anrufen. 
Während der Ferien und am Freitag, als letzter Schultag, ist
kein Unterricht.

Gemeinsame Passionsandachten

Nach einer Pause im letzten Jahr feiern wir 2010 wieder 3 ge-
meinsame Passionsandachten: jeweils dienstags, 18.00 Uhr:
09.03. Thürkow + 16.03. Belitz + 23.03. Jördenstorf . Die An-
dacht dauert 30 Minuten. 
Anschließend sind wir noch bei einer Tasse Tee oder Kaffee
zum Gespräch zusammen. Laden Sie auch Bekannte dazu
ein!

Friedhöfe

Arbeitseinsatz Friedhof Thürkow:
Am Samstag, dem 20. März 2010, ab 9.00 Uhr
Arbeitseinsatz Friedhof Warnkenhagen:
Am Samstag, dem 27. März 2010, ab 8.00 Uhr

Sie sind herzlich eingeladen! 

Im Namen der Kirchgemeinde

Pastor Udo Wesch

Ev.-luth. Kirchgemeinde Wattmannshagen

Rachower Str. 49, 18279 Wattmannshagen 
Tel. 038452/20712 
wattmannshagen@kirchenkreis-guestrow.de

Anne-Frank-Projekt - Erinnern für heute & morgen 

März - Juni 2010 - 6 Abende in Wattmannshagen & 1 Reise
nach Amsterdam 
Kennst du das Tagebuch der Anne Frank? Es ist das Tagebuch
eines Mädchens, das mehr als zwei Jahre lang zusammen mit
anderen Menschen in einem Amsterdamer Hinterhaus vor den
Nazis versteckt wurde. Sie waren Juden, und als das Versteck
verraten wurde, verschleppte man sie alle in Konzentrationsla-
ger. Nur Annes Vater überlebte diese Zeit. Anne starb, wenige
Wochen vor Kriegsende, im KZ Bergen-Belsen. Da war sie 15
Jahre alt. Annes Tagebuch wurde im Hinterhaus gefunden und
später veröffentlicht. So wurde ihr Schicksal weltweit bekannt,
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stellvertretend für unzählige andere Jugendliche, die den Nazis
und ihrem Rassenwahn zum Opfer “elen.
Erinnern für heute und morgen, angeregt von Annes Geschich-
te unsere Gegenwart genauer anzusehen, genauer hinzuse-
hen, wo heute Menschen in der Gefahr sind, ausgegrenzt und
diskriminiert zu werden, wo heute Menschen Schutz und Bei-
stand brauchen, wo wir heute in der Gefahr sind, uns an Dinge
zu gewöhnen, die nicht in Ordnung sind, wo heute unser Mut,
unsere Phantasie, unser Einsatz gefragt sind - das ist der Sinn
dieses Projektes.
Wir wollen nicht auf einmal die ganze Welt retten, aber wir wol-
len die Verantwortung wahrnehmen, die wir als Menschen nun
einmal haben - und sei es nur im ganz alltäglichen Miteinander
da, wo wir leben, lernen, Spaß haben. (Der soll natürlich auch
in unserem Projekt nicht zu kurz kommen.) Alle, die Lust dazu
haben, sind herzlich eingeladen, unabhängig von Taufschein
und Kirchenmitgliedschaft.
Das ist der Plan:
1. Treffen: Montag, 8. März 2010, 19 - 21 Uhr, Pfarrhaus

Wattmannshagen, 
einander und das Projekt näher kennen lernen,
aus den verschiedenen Möglichkeiten und Ideen
(die ich mitbringe/die ihr einbringt) auswählen, ei-
nen Plan für die nächsten 4 Treffen entwickeln
und verabreden.

2. Treffen: Montag, 22. März 2010
3. Treffen: Montag, 19. April 2010
4. Treffen: Montag, 03. Mai 2010
5. Treffen: Montag, 31. Mai 2010

Fahrt nach Amsterdam: 
5. - 8. Juni 2010 (Sonnabend - Dienstag)
Anne-Frank-Haus, Jüdisches Museum, Stadterkundung und -
bummel, Rückfahrt über Gedenkstätte Westerbork; Unterbrin-
gung: Zeltplatz (Zelte vorhanden) 
Kosten: ca. 100,-  
Verbindliche Anmeldung bis 19. April.

6. Treffen: Montag, 21. Juni 2010
Rückblick, Bilder ansehen, Abschluss des Projektes

Alle Treffen “nden von 19 - 21 Uhr im Pfarrhaus Wattmannsha-
gen statt.

Leitung: Joachim Voss, Diakon Referent für Jugendarbeit
in der Arbeitsstelle für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen,
Domplatz 6, 18273 Güstrow
Tel. 03843/723922, jo.voss@ast-guestrow.de

Gemeindenachmittage

Alle älteren Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen zum Ge-
meindenachmittag mit Andacht und Kaffeetrinken, erzählten
und vorgelesenen Geschichten um 15.00 Uhr im Pfarrhaus in
Wattmannshagen am Dienstag, dem 9. März 2010 und am
Mittwoch, dem 7. April 2010 gemeinsam mit Reinshagen.

Mit der Bibel im Gespräch

Möchten Sie gern mehr über die Bibel wissen? Oder möchten
Sie mit anderen darüber ins Gespräch kommen, was die be-
kannten und unbekannten Geschichten der Bibel für uns heute
bedeuten? Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Bibelge-
spräch: am Mittwoch, dem 10. März 2010 und dem 14. April
2010 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen.

Bastelabend

Wir treffen uns mit Frau Leist zum Basteln und Erzählen bei ei-
ner Tasse Tee um 19.00 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannsha-
gen am Dienstag, dem 16. März 2010 - ŒFrühlingsfroher Oster-
schmuck•.

Kinderkirche

Liebe Kinder, ihr seid herzlich eingeladen zur Kinderkirche am
Sonnabend, dem 27. März 2010 von 9.00 - 12.00 Uhr im Pfarr-
haus in Wattmannshagen - wir basteln gemeinsam mit Frau
Ferch etwas zu Ostern.

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend - Palmsonntag

Der Gottesdienst am Palmsonntag, dem 28. März 2010 um
10.00 Uhr in Schlieffenberg wird von unseren Kon“rmanden
zum Ökumenischen Kreuzweg der Jugend zum Thema Kreuz-
worte gestaltet. In enger Zusammenarbeit mit der Gemeinschaft
von Taizé und seinen jungen Gästen entstand der diesjährige
Ökumenische Kreuzweg der Jugend. Jugendliche interpretier-
ten hier die letzten Worte Jesu in ihr eigenes Leben. Es sind
diese sieben Sätze des Gekreuzigten, die in diesem Jahr die
Stationen des Leidensweges bestimmen, und es sind die Ge-
danken der Jugendlichen, die die Brücke in unseren Alltag
schaffen. Der Blick aufs Kreuz ist kein historischer Blick zurück,
der mich völlig unberührt lässt. Es ist immer ein Blick auf die ei-
genen Lebensthemen und Lebensfragen.

Gründonnerstag und Karfreitag

Sie sind herzlich eingeladen zu den Abendmahlsgottesdien-
sten :
- am Gründonnerstag , 1. April 2010 um 18.00 Uhr in Watt-

mannshagen .
- am Karfreitag, 2. April 2010 um 10.00 Uhr in Wattmanns-

hagen , um 14.00 Uhr in Lübsee und um 16.00 Uhr in
Schlieffenberg .

Ostern

Zu Ostern sind Sie - seid ihr - herzlich eingeladen;
- zum Gottesdienst mit Taufe am Ostersonntag, 4. April

2010 um 10.00 Uhr in der Kirche in Schlieffenberg.
- zum Familiengottesdienst mit unserem Posaunenchor am

Ostermontag, d. 5. April 2010 um 10.00 Uhr in der Kirche
in Wattmannshagen mit Ostereiersuchen im Pfarrgarten für
die Kinder.

- zum Gemeindenachmittag mit der Kirchgemeinde Reins-
hagen mit Osterandacht in der Kirche und Kaffeetrinken im
Pfarrhaus am Mittwoch, dem 7. April 2010 um 15.00 Uhr
in Wattmannshagen .

Gesine Wiechert
Pastorin

Evangelische Erwachsenen- und 
Familienbildung

Domplatz 13, 18273 Güstrow,
Tel.: 03843/686479, Fax: 03843/6929717
E-Mail: eae-guestrow@t-online.de
Geschäftszeiten:
Montag - Freitag von 08.00 - 16.00 Uhr

Veranstaltungsangebote

jeden Montag
09.30 Uhr Spielgruppe für Eltern und Kinder
vierzehntäglich
14.30 Uhr Begegnungsnachmittag für Frauen ab 50
ab 08.02.
16.00 Uhr Spiel und Bewegung für Kinder und ihre Eltern
ab 12.04.
16.00 Uhr Spaß an Klang und Bewegung (mit Kindern krea-

tiv Musik machen)
17.15 Uhr Yoga und Entspannung
19.00 Uhr Yoga und Entspannung
jeden Dienstag
14.00 Uhr Bewegungsspiele für Säuglinge und Eltern nach

dem Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP)
16.15 Uhr Gitarrenkurs für Anfänger/innen
17.30 Uhr Yoga und Entspannung
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jeden Mittwoch
10.00 Uhr Bewegungsspiele für Säuglinge und Eltern nach

dem Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP)
14.00 Uhr Bewegungsspiele für Säuglinge und Eltern nach

dem Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP)
17.00 Uhr Yoga und Entspannung
jeden Donnerstag
10.00 Uhr Yoga und Entspannung für Seniorinnen und Seni-

oren
15.00 Uhr Babyschwimmen
15.30 Uhr Babyschwimmen
jeden Freitag
jeden 2. Freitag im Monat
09.00 Uhr Tagesmütter- und Tageskinder-Treff
am 11.06.
09.30 Uhr Fortbildungstag ŒKirche offen•
Samstag
am 06.02.
09.00 Uhr Gitarrenkurs für Anfänger/innen (weitere Termine

für diesen Kurs sind am 06.03. und 10.04.2010)
am 10.04.
09.30 Uhr 16. Ökumenischer Frauentag in Güstrow
am 24.04.
09.30 Uhr Väter-PEKiP

Wenn Sie Interesse haben, an unseren Kursen bzw. Einzel-
veranstaltungen teilzunehmen, dann melden Sie sich bitte
rechtzeitig vor Kursbeginn in unserem Büro unter o. g. Tel.-
Nr. oder per E-Mail an!

07.03., Sonntag
10.00 - 17.00 Uhr 
EhrenamtMessen in Güstrow
ŒTRUDCHEN• ist auch vertreten
ŒVoneinander wissen/Miteinander helfen•
Schauen Sie einfach mal vorbei

08.03., Montag
09.00 Uhr
Frauentag
Lassen Sie sich überraschen
Unkostenbeitrag 1,00  

09.03., Dienstag
14.00 Uhr
Rommé

18.30 Uhr
Literaturkreis

10.03., Mittwoch
15.00 Uhr
ŒWie gehe ich mit meinem Arzt um•
Referent: Prof. Horst Konrad/Rostock
KISS und TRUDE als Veranstalter
2,00  

11.03., Donnerstag
14.00 Uhr
Rommé

19.00 Uhr 
Quilten

16.03., Dienstag
09.00 Uhr
Frauenfrühstück
Wissenswertes über P”ege in der Familie
Gast: Schwester Dörte/Diakonie
3,50  

17.03. Mittwoch
09.00 Uhr
Brushen

22.03. bis 26.03.
Osterbasar des
Tierschutzvereins Teterow e. V.
ab 10.00 Uhr
Kaffee und Kuchen immer im Angebot
und Neues in den Vitrinen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

25.03. Donnerstag
14.00 Uhr
Rommé

30.03., Dienstag
09.28 Uhr Abfahrt Schwerin
14.00 Uhr Führung durch d. NDR-Funkhaus
Anmeldung dringend erforderlich
11,00   (Fahrt u. Kaffeegedeck)

€ In diesem Monat ist eine Fastenwoche geplant
€ am 18.03.2010 findet eine Informationsveranstaltung

zum Fasten statt 
€ Uhrzeit wird noch bekannt gegeben
€ Bitte melden, wer Interesse hat

Billard
auf Anfrage jederzeit möglich

Impessum

Bekanntmachungsblatt des 
Amtes Mecklenburgische Schweiz

Das Bekanntmachungsblatt erscheint 14-täglich sonnabends. Ist der Erschei-
nungstag ein Feiertag, erscheint das Bekantntmachungsblatt 1 Werktag da-
vor. Au”age: 4.400. Das Bekanntmachungsblatt kann bei Erstattung der Post-
kosten kostenlos über die Amtsverwaltung Mecklenburgische Schweiz
bezogen werden.
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Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher des Amtes Mecklen-
burgische Schweiz, Anschrift wie oben
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
H.-J. Groß, Geschäftsführer, unter Anschrift des Verlages
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wie-
der, der auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz.
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Ge-
walt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Beitrages für ein Einzelex-
emplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt.
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedli-
cher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwieder-
gabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verp”ich-
ten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Gra“ken, Texte und auch Gestaltung liegen beim
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.






